
14. ~ o h r ~ c l n g  Nummer 152 

Wer wird Stdtnteirbr? 

.4uch die letzte Runde der Düsseldorfer Stadtmeisterschaft brachte noch keinen Sieger, 
bbenso blieb die Abstiegsfrage ungeklärt. Die wichtigste Partie Bohlrnann ge en Dretws 
avurde nach fünfstündigern' Kqm f abgebrochen. Bohlrnann glaYbt mit einem hehrbauer 
Zewinnautrichten zu besitzen. &ews sieht Remirchancsn in dei offenen weiRen KBnigs- 

Stellung. Wer behält recht?.Hie; die Abbruchotellung mit WeiO am Zuge: 
-? - 

Schwarz: Drews 

WeiO: Bohlmann 

a t e  diese Partie remis enden, wird i ~ e i n e m  kleinen Turnier zwischen Bohlmann, Drsm, 
. Engert und Gstettenbauer über den Titel entschieden. Da auch die Partie Rachen gegen 

Hagen hängt, stehen die vier Absteiger auch noch nicht fest. Bei der Endabrec nung . 
entscheidet dann hierüber die Wertrechnung Sonneborn-Berger. 
Der vorläufige Endstad: 
Engert, Rochade 9 Pkt. babel, Post 6 Pkt. 
Gstettenbauer, Post 9 Pkt. Hoff, Post 6 Pkt. 
Bohlmann; Rochade 811s H Pkt. Nachtmann, Eller 6 Pkt. 

-Drewa, DSG 25 8l/2 H PRt. Rachen, Eller Yla H Pkt. 
Viehweg, Rochade 8 Pkt. Müller, E l l y  5 Pkt. 
Grei&u, Post 7 Pb. Sdrr~ers, Rotin en 311s Pkt. 
Hagen, Post 6 H Pkt. Storkebarm, D!G, 25 - 1 Pkt. . 

.. A c h t u n g !  
Die nächpte Aüsgabe der ,Dücseldorfer Schg&mitteilungen", Nr. 153; er- 1' scheint er? im August 1970. Die Redaktion macht ,Urlaub! 

P 





ist beim Ausfüllen der Spieler-Ausweise zu beachten? 

1 Spalte Klasse: Bundesliga usw. bis Berirksklasse. $Ite Rang Nr.: Die eingeseh- 
ten Spieler sind von Nr. 1 (1. Mannschaft, 1. Brett) ortlaufend durchzunumerieren. 
Bei 3 Mannschaften ergibt das mindestens Rang Nr. 1-24. Es können natürlich 
auch mehr als 8 Spieler pro Mannschaft Spieler-Ausweise erhalten, a. B. Nr. 1-8 = 
1. Mannschaft, Nr. 9-12 = Ersqtzs ieler für 1. Mannschaft, Nr. 13-20 = 2. Mann- 
schaft, Nr. 20-22 = Ersatzrpieler &r 1. und 2. Mannschaft, Nr. 23-30 = P Mann- 
schaft oder Nr. 1-24 = 1 . 3 .  Mannschaft und Wr. 25-33 = Ersatzspieler für alle 
Mannschaften. Bei der Rangfolge ist zu bedenken, $08 spdter kein Spieler mit 
einer höheren Rang Nr. vor einem Spieler mit einer niedrigeren Rang Nr. spielen 
darf. Das ist wichtig für Ersatzaufstellungen. U b r l e  en Sie s ich jetzt a lm genau, 
welche Rang Nr Si. den autsehliefllichen ~rsaizspiefern gsbn. 
Aus unserem Beispiel: Die 1. Mannschaft spielt mit 6 Stammopielern an ~rett'l-6, 
an Brett 3 mit einem Ersatzspieler, Rang NF. 11, und an Brett 8 mit dem Spitzen- 
spieler der 2. Mannschaft, Rang Nr. 13. Daraus er ibt sich aush, da13 Ersatzspieler 

' 

mit einer niedrigeren Rang Nr. als die ~tammrpiefer der 2. Mannschaft nur in dar 
1. Mannschaft spielen können! Die jetzt festgelegte Rangfolgei innerhalb des 
Vereins ist für die gesamte kommende Saison bindend! 

ite 3 Vereinsstempel mit Unterschrift. 
Die letzten beiden schmalen Spalten bleiben frei. 

Seite 4 Bemerkungen: Zugang des Spielers von . . . . . . . . bei Vereinswedi~el zwischen den 
. 

Spielzeiten 1969170 und 1970171. 
ichtig Bitte mit Schreibmaschine oder in deutlicher Druckschrift ausfüllen! 

ie eufteilung der Mannschaften in den einzelnen Bezirkrklassen erfolgt nach Eingan der 
ungen du& den S ielausschuß des Bezirks. Auslosung, Termine und ~annscfafks- 

%k l lungen  werden regbeit ig bekanntgegeben. 
Das Nenngeld für iede Mannschaft beträgt 3,- UM. Tritt eine Mannschaft zu einem Kampf 
nicht an oder fehlen die Spieler-Ausweise bei Kampfbeginn, werden 10,- DM Reugeld 
fällig. Dasselbe gilt für den Rücktritt einer Mannschaft nach Beginn der Kämpfe. 

Der Bezirksvorstand 
gez. Helmut Greifzu 



,tnaspielwine Y . . 
~ ) i &  6la;en übersichtlichen ~ t e l l u n ~ e n  werden lhpen gefallen und sither~icR auch manchem 
zur Lösung locken, der sonnt. den Endspielen fernstand. Die St 
nicht .ohne Witz und, was besonders wertvall, auch der Praxis 

- J. Fritz, CSSR 

Tag das Schaehspiak - 
Der Kon refl des Deutschen Schachbundes in Freiburg hat bes+ossen, den 5. Septem 
den ~röf inungsta~ der Schacholympiade in Si en, zum .Tag des Schachspiels" m 
kldren. In der ganzen Bunderrepublik und we%erlin roll aq dies~m Ta mit Veranst 

,tungen fiii das Schadigeworben werden. Mit Simultanspiele; Schnell- o jer  BJitzturniere 
Vorträgen, Jugendwettbewerbe usw. Sollen die Vereine an die Uffentlichkeit treten. 

An alle Verein@ 

Für die Austra uhgen der Bezirks-Blitz-Einzelmeiste.rschaft sucht der Spielleiter einen 
Verein, der die $usrichtung übernimmt. Das Turnier soll im September durchgeführt wer- 
den. Meldungen interessierter Vereine ~ögbchst bald an Falk Müller; 4019 Bdumberg, 
Holzweg 24a. Seiqe Rufnummer tagsüber: Düsseldorf 8 43 44 (Firma). 

, - 
Um das Anschrift.nverzeihnis w ide r  auf den neuesten Stand zu bringen, bitte ich die 
Vorsitzenden um Qolgende Angaben: .. . - - -W 

Vereinsnams: 
I 

. . . . . .  .. ................... .. --..n-..".a*..& ...irru.~*".,.r. i~i,L.?i,.q.s....-w .&..... ** -. 
Spiellokal: . , . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  L .......................... + 
Spieltag: . m,....v.w-m-. . . . . . . . .  .., ................................ I ............. 
Vorsitzender: . . . . . . . . . . . . .  " ..................... 

. . . .  .................... Spielleiter: . . 
* 5% " 

Sollten geit August 1969 (Nr. 142) keine Xnderungsn eingetre6n sein, dann bitte ich. e 
falls um eine kurze Nachricht. 
Heinrich Lohmann, 4 Düsseldorf, BlücheritraBe 72. 

Nackt (Berlin) neuer Dautxher Meister - Kai* Schiffer auf Platz drei! 

Dbr neue Deutsche Meister 1970 heiBt Hans-Joachirn Hecht, der das Titelturnier in Völk- 
lingen mit 11 Punkten aus 15 Partien sicher ewann. Aufler Hecht qualifizierten sich Klundf 
(k$nchenJ,, Schiffer (Dü<seldorf) und bpe?an (Solingen) fOr die nächstiähri e deutsche 

-- eisters aft. Bei 36 Teilnehmern wurde nach Schweizer System 'gespielt. aierbei er- 
kägpften die höchsten Punktzahlen: 
Hecht 11, Klundt 10, Schiff&, Capelan und Gerusel i 6  9%, Süss, Maeder, Dr. Berner und 
Oedialein je 9. 

- Vorjahnssieg~r Dr. Christoph, Solingen,.brachte es nur auf 611s Punkte und landete damit 
weit unten. . ..? 

Der dritte Platz ist für Kajo Schiffer ein schöner Erfolg. Er gewann in diesem starken 
Feld sieben Partien, spielte fünfmal remis, upd unterlag nur in drei Fäller 


